


 

 

Freiwilligenarbeit in Indien. 

 

Warum OZ Xperience in Indien? 

Die seit Jahren in Indien engagierte Dresdnerin Anne Fischbach trat an OZ Xperience mit der 

Bitte um Hilfe bei der Suche nach geeigneten Freiwilligen für die laufenden Schulprojekte bei 

Rishikesh (Nordindien) heran. Inhaber Nils und Anne kennen sich noch aus Schulzeiten und 

so war die Kooperation schnell besiegelt.  

Auch Nils lernte auf seiner Motorradweltreise den indischen Subkontinent kennen und 

koordiniert heute vom Büro in Dresden die Logistik und Beratung der Teilnehmer in allen 

Fragen zu Visum, Krankenversicherung oder Impfungen. 

Die Details zu den Hilfsprojekten übernimmt unsere Spezialistin Anne. 

 

 

Aktuelle Suche für ein Schulprojekt 

Für eine Dorfschule im grünen Norden Indiens unweit der Stadt Rishikesh suchen wir ab Juli 

2009 eine/n Freiwillige/n, der/die gut und gerne Englisch spricht und sich zutraut Englisch als 

Fremdsprache den 3 bis 14 Jährigen indischen Kids zu unterrichten. 

Die Kinder hatten bisher sehr schlechte englische Sprachkenntnisse, doch durch die intensive 

Arbeit von Anne sowie zwei weiteren Freiwilligen aus Australien und Amerika konnten nun 

echte Fortschritte verzeichnet werden.  

 

 

Aufenthaltsdauer 

Ihr solltet mindestens 2 Monate in der Schule unterrichten können, sehr gern auch länger! 

Die günstigste Zeit um zu beginnen ist im Juli nach den dortigen Sommerferien. Zu dieser 

Zeit werdet ihr in 2009 einen weiteren Freiwilligen antreffen, der sehr gern seine 

Erfahrungen mit euch teilt. Auch Anne wird wahrscheinlich im August oder September 

wieder selbst mit vor Ort sein. 
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Vermittlungs- und Lebensunterhaltskosten 

Das Budget für euren Freiwilligendienst setzt sich aus folgenden Einzelkosten zusammen: 

Hin- und Rückflug, ab ca. 500,00 Euro 

Visum, ca. 60,00 Euro 

Krankenversicherung, pro Monat ca. 30,00 Euro 

Pauschale OZ Xperience (unabhängig davon, wie lange du bleibst) 399,00 Euro 

Pauschale für Essen und Unterkunft, pro Tag ca. 2,50 Euro 

SUMME ca. (z.B. 2 Monate Dauer) 1.139,00 Euro 

SUMME ca. (z.B. 4 Monate Dauer) 1.319,00 Euro 

zzgl. individuelle Spesen (z.B. Yoga-Kurse, Internetcafé, Ausflüge etc.) 

 

 

Was ist in den 399,00 Euro enthalten? 

In der Pauschale ist eine Spende i.H.v. 200,00 Euro für die Schule vorgesehen, in welcher der 

Teilnehmer seinen Freiwilligendienst absolviert. Der Teilnehmer kontrolliert persönlich 

deren Verwendung, womit eine 100%ige Garantie für einen zweckmäßigen Einsatz der 

Mittel gegeben ist. 

Das verbleibende Budget erhält OZ Xperience für die Beratung und Vorbereitung des 

Teilnehmers auf seinen Aufenthalt in Indien und die Administration. Dies beinhaltet die 

gemeinsame Beantragung des Visums, Recherche eines günstigen Fluges, 

Dokumentencheck, Beratung zur Krankenversicherung etc. 

Hinweis: Für den Weg von Dehli nach Rishikesh kann ein persönlicher Transport gegen 

Gebühr (ca. 50,00 Euro) arrangiert werden. Alternativ erfolgt die Anreise individuell mit 

öffentlichen Verkehrsmitteln (Zug und Bus). 
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Interesse? 

Neben o.g. Schulprojekt können wir weitere Freiwilligendienste in der Region Rishikesh 

(Nordindien) aber auch in Kambodscha vermitteln. 

Da wir euch vorher gern persönlich kennenlernen wollen, nehmt bitte bei Interesse Kontakt 

mit uns auf (siehe unten). Wir entscheiden dann gemeinsam, welches Projekt das Richtige 

für euch sein könnte. 

 

 

Kontakt 

Unser Büro findet ihr im Dresdner Osten nahe der Staatsoperette Dresden. Bei persönlichen 

Besuchen vereinbart bitte vorab telefonisch einen Termin. 

Büro 

OZ Xperience 

Inh. Nils Emmrich 

Pirnaer Landstraße 159 

01257 Dresden 
 

Telefon 

+ 49 . 351 . 32 32 36 7 

 

Telefax 

+ 49 . 351 . 26 71 33 3 

 

E-Mail 

info@ozXperience.de 

 

Web 

www.ozXperience.de 
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Erfahrungsbericht „Indien jenseits von Lonely Planet und Goas Full Moon Parties“ 

Ich habe einige Zeit in einer Schule nördlich von Rishikesh (45 Minuten mit dem Jeep) als 

Freiwilliger Englisch unterrichtet und durch das Zusammenleben mit den Menschen die wohl 

wertvollste Zeit meines Lebens genossen. Die Kinder hatten kaum Fremdsprachkenntnisse in 

Englisch, doch durch die intensive Arbeit mit mir und zwei anderen Freiwilligen aus 

Australien und Amerika haben wir nun echte Fortschritte sehen können.  

Die Schule liegt wunderschön an den Füßen des Himalayas, umgeben von Dschungel und 

kleinen Dörfchen. Es leben dort 22 Kinder im Alter von 3 bis 14 Jahren. Für den Unterricht 

kommen weitere ca. 150 Schüler aus den umliegenden Dörfern hinzu.  

Für die insgesamt zehn Klassen stehen momentan aus Geldmangel leider nur 5 Lehrer zur 

Verfügung, weshalb die Schule dringend auf die Unterstützung Freiwilliger angewiesen ist. 

Wir haben Sorge, dass die Kids die Englischkenntnisse, die sie nun aufgebaut haben, wieder 

vergessen, weil sie sie nicht weiter anwenden.  

Vor diesem Hintergrund suchen wir Leute, die gern und gut Englisch sprechen und Spaß 

daran haben, die Englischkenntnisse der Kids in wenigstens 2 Monaten (je länger, umso 

besser) weiter aufzubauen und zu trainieren. Die günstigste Zeit, um in der Schule zu 

beginnen, ist im Juli, nach den dortigen Sommerferien.  

Diese offenen Menschen, ihre Gastfreundschaft und ihr Respekt, sowie ihre Art, uns in ihr 

Leben aufzunehmen und uns daran teilhaben zu lassen, sind eine wertvolle Erfahrung für 

jeden, der Indien mehr kennenlernen will, als Lonely Planet und Co. es uns zu erzählen 

vermögen. 
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Briefwechsel zwischen der Volontärin Anne und Jyoti, einem indischen Jungen 
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